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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 

Wahlbekanntmachung 
 

I. 
 

Am Sonntag, dem 22. März 2026,  
 
findet die  
 

Wahl zum 19. Landtag von Rheinland-Pfalz 
 
statt.  
 

Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 
 
Stimmberechtigt ist, wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein erhalten hat. 

 
II. 
 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
Gleiches gilt für das Zulassungsverfahren und die Auszählung der Briefwahl. 

 
III. 

 
Die Stadt Neuwied ist in 33 (allgemeine) Urnenstimmbezirke und 30 Briefwahlbezirke eingeteilt: 
 
 
Stadtteil Urnenstimmbezirk und Wahlraum Briefwahlbezirk 
56567 
Altwied 1001 Bürgerhaus Altwied 

Im Wiedtal 69 
B101 
Altwied 

56566 
Block 1101 Bürgerhaus Block 

Mittelweg 10 
B111 
Block 

56566 
Engers 

1201 Carl-Orff-Schule Neuwied, Aula 
Orffstraße 37 

B121 
Engers 1 

1202 Heinrich-Haus, Turnhalle 
Neuwieder Straße 21b 

B122 
Engers 2 
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56567 
Feldkirchen 

1301 
Grundschule Feldkirchen, Turnhalle 
Schillerstraße 41  
(Zugang über Hans-Christian-Andersen-Straße) 

B131 
Feldkirchen 1 

1302 Grundschule Feldkirchen, Aula 
Schillerstraße 41 

B132 
Feldkirchen 2 

1303 Landesschule für Blinde und Sehbehinderte, Aula 
Feldkircher Straße 100 

B133 
Feldkirchen 3 

56566 
Gladbach 

1401 Wülfersberg Grundschule / Klassenraum 013 
Frans-Hals-Straße 6 

B141 
Gladbach 1 

1402 Wülfersberg Grundschule / Klassenraum 014 
Frans-Hals-Straße 6 

B142 
Gladbach 2 

56564 
Heddesdorf 

1501 Ludwig-Erhard-Schule, Mensa 
Beverwijker Ring 3 

B151 
Heddesdorf 1 

1502 Ludwig-Erhard-Schule, Raum 143 
Beverwijker Ring 3 

B152 
Heddesdorf 2 

1503 Turnhalle TV Heddesdorf 
Bürgermeister-Bidgenbach-Straße 11 

B153 
Heddesdorf 3 

1504* Gaststätte TV Heddesdorf 
Bürgermeister-Bidgenbach-Straße 11 

B154* 
Heddesdorf 4 

1505 

Geschwister-Scholl-Schule, Pausen- und 
Mehrzweckraum 
Wallstraße 2 
(Zugang über Geschwister-Scholl-Straße; Schulhof) 

B155 
Heddesdorf 5 

1506* Geschwister-Scholl-Schule, Turnhalle 
Wallstraße 2 

B156* 
Heddesdorf 6 

56566 
Heimbach-
Weis 

1601 Berufsbildungswerk, Freizeitforum 
Stiftsstraße 1 

B161 
Heimbach-Weis 1 

1602 
Margaretenschule, Turnhalle 
Schulstraße 10 
(Zugang über Friedhofstraße) 

B162 
Heimbach-Weis 2 

1603 Ehemalige Hauptschule Rommersdorf / Foyer 
Flurstraße 24 

B163 
Heimbach-Weis 3 

56564 
Innenstadt 

1701 Rhein-Wied-Gymnasium, Bibliothek 
Im Weidchen 2 B171 

Innenstadt 1 
1702 Historisches Rathaus, Stadtbibliothek 

Pfarrstraße 8 

1703 food hotel, Tagungsraum Teespeicher 
Langendorfer Straße 157 B172 

Innenstadt 2 
1704 Jugendzentrum - Big House 

Museumstraße 4a 

1705 

Sonnenlandschule, Turnhalle 
Sonnenstraße 46 
(Zugang über den Schulhof der Heinrich-Heine-
Realschule Plus, Reckstraße 24) B173 

Innenstadt 3 

1706 

Sonnenlandschule, Turnhalle 
Sonnenstraße 46 
(Zugang über den Schulhof der Heinrich-Heine-
Realschule Plus, Reckstraße 24) 
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56567 
Irlich 

1801 Robert-Krups-Schule / Raum D36 
Marienstraße 21 

B181 
Irlich 1 

1802 Robert-Krups-Schule / Raum D37 
Marienstraße 21 

B182 
Irlich 2 

56567 
Niederbieber 

1901 Evangelisches Gemeindehaus  
Am Kirchberg 11 

B191 
Niederbieber 1 

1902 Katholisches Pfarrheim St. Bonifatius  
Kurt-Schumacher-Straße 5 

B192 
Niederbieber 2 

56566 
Oberbieber 

2001 Friedrich-Ebert-Schule / Foyer 
Veilchenstraße 5 

B201 
Oberbieber 1 

2002 Evangelisches Gemeindehaus Oberbieber 
Pfarrer-Herbert-Köhler-Straße 1 

B202 
Oberbieber 2 

56567 
Rodenbach 2101 Turnhalle Rodenbach 

Auf den Wiesen 17 
B211* 
Rodenbach 

56567 
Segendorf 2201 Freie Christliche Schule, Gymnastikhalle 

Nodhausener Straße 35 
B221 
Segendorf 

56567 
Torney 2301 Bürgerhaus Torney 

Westpreußenstraße 2 
B231 
Torney 

 
Alle Wahlräume sind barrierefrei erreichbar. 
       
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 19.02.2026 bis 
25.02.2026 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Stimmberechtigten zu wählen haben. 
 
*In den Urnenstimmbezirken 1504 und 1506 sowie in den Briefwahlbezirken B154, B156 und B211 
werden unter Wahrung des Wahlgeheimnisses repräsentative Wahlstatistiken erstellt. In diesen 
Wahlräumen werden für wahlstatistische Auszählungen Stimmzettel verwendet, auf denen Geschlecht 
und Geburtsjahr (in zehn Gruppen) vermerkt sind. Das Verfahren ist nach § 54 a Abs. 1 des 
Landeswahlgesetzes (LWahlG) zulässig. Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung des 
Wahlgeheimnisses ausgeschlossen. 

 
IV. 

 
Stimmberechtigte können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. 
 
Zur Wahl soll die Wahlbenachrichtigung mitgebracht werden. Es ist der gültige Personalausweis oder 
Reisepass bereitzuhalten. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Stimmberechtigte erhalten bei Betreten ihres Wahlraums 
einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Bei den amtlichen Stimmzetteln ist die rechte obere Ecke abgeschnitten. Dieses Merkmal versetzt 
blinde und sehbehinderte Wählerinnen und Wähler in die Lage, ohne fremde Hilfe den Stimmzettel in 
so genannte Stimmzettelschablonen richtig einlegen zu können, um anschließend ebenfalls ohne die 
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Mitwirkung anderer Personen geheim ihre Stimme abgeben zu können. Landesweit ist bei allen 
Stimmzetteln die obere rechte Ecke abgeschnitten, so dass eine Zuordnung der Stimmzettel zu einem 
bestimmten Wähler nicht möglich ist und das Wahlgeheimnis umfassend gewahrt bleibt.  
 

Jede/r Stimmberechtigte hat eine Wahlkreisstimme (Erststimme) und eine Landesstimme 
(Zweitstimme). 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
(1) für die Wahlkreisstimme in schwarzem Druck die zugelassenen Wahlkreisvorschläge unter Angabe 

- des Familiennamens, Vornamens, Berufs oder Stands und des Orts der Hauptwohnung der 
Bewerber/innen und Ersatzbewerber/innen, 

- bei Wahlkreisvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen außerdem deren Namen und, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, 

- bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmberechtigten außerdem das Kennwort sowie 
- rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers einen Kreis für die 

Kennzeichnung; 
(2) für die Landesstimme in blauem Druck die zugelassenen Landeslisten unter Angabe 

- der Namen der Parteien und Wählervereinigungen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, 

- der Familiennamen und Vornamen der ersten fünf Bewerber/innen, 
- der Bezeichnung der Wahlvorschläge als Landeslisten sowie 
- links von der Bezeichnung der Partei oder Wählervereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Wählende geben 

a) ihre Wahlkreisstimme (Erststimme) in der Weise ab, dass sie auf dem linken Teil des 
Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich machen, welchem Bewerber sie gelten soll, 

b) und ihre Landesstimme (Zweitstimme) in der Weise, dass sie auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich machen, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss von den Wählenden in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 

V. 
 
Stimmberechtigte, die nicht in ihrem Wahlraum wählen wollen, können noch bis Freitag, den 
20.03.2026, 15:00 Uhr, einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bei der Stadtverwaltung Neuwied 
(Briefwahlbüro) beantragen. 
Im Fall einer nachweislichen plötzlichen Erkrankung, bei der ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
22.03.2026, 15:00 Uhr, gestellt werden. Diese Antragsfrist gilt auch für Stimmberechtigte, die ohne ihr 
Verschulden weder im Wählerverzeichnis nachgetragen worden sind noch einen Wahlschein von Amts 
wegen erhalten haben. 
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Wählende, die einen Wahlschein für die Landtagswahl haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadtverwaltung Neuwied (Briefwahlbüro, 
Heddesdorfer Straße 33, 56564 Neuwied) einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig dem Briefwahlbüro zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag, 22.03.2026, bis 18:00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch beim Briefwahlbüro oder am Wahltag bei dem zuständigen 
Briefwahlvorstand (BW) bis zum Ablauf der Wahlzeit abgegeben werden. 
 

VI. 
 
Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe am Wahltag in der Sporthalle 
Niederbieber (Augustenthaler Straße 23, 56567 Neuwied) wie folgt zusammen: 
 

Briefwahlbezirke Briefwahlvorstand  Beginn des  
Zulassungsverfahrens 

B153 Heddesdorf 3 
Briefwahlvorstand (BW) 01 

13:30 Uhr 

B154 Heddesdorf 4 
B221 Segendorf 
B133 Feldkirchen 3 

Briefwahlvorstand (BW) 02 B155 Heddesdorf 5 
B156 Heddesdorf 6 
B202 Oberbieber 2 

Briefwahlvorstand (BW) 03 
B211 Rodenbach 
B142 Gladbach 2 

Briefwahlvorstand (BW) 04 

13:40 Uhr 

B201 Oberbieber 1 
B132 Feldkirchen 2 

Briefwahlvorstand (BW) 05 
B171 Innenstadt 1 
B131 Feldkirchen 1 

Briefwahlvorstand (BW) 06 
B172 Innenstadt 2 
B173 Innenstadt 3 

Briefwahlvorstand (BW) 07 
B191 Niederbieber 1 
B122 Engers 2 

Briefwahlvorstand (BW) 08 

13:50 Uhr 

B192 Niederbieber 2 
B151 Heddesdorf 1 

Briefwahlvorstand (BW) 09 
B182 Irlich 2 
B121 Engers 1 

Briefwahlvorstand (BW) 10 
B141 Gladbach 1 
B152 Heddesdorf 2 

Briefwahlvorstand (BW) 11 
14:00 Uhr 

B161 Heimbach-Weis 1 
B162 Heimbach-Weis 2 

Briefwahlvorstand (BW) 12 
B231 Torney 
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B111 Block 
Briefwahlvorstand (BW) 13 

B163 Heimbach-Weis 3 
B101 Altwied 

Briefwahlvorstand (BW) 14 
B181 Irlich 1 

 
Die Ermittlung und Feststellung der Briefwahlergebnisse durch die Briefwahlvorstände erfolgt am 
Wahltag ab 18:00 Uhr. 
 

VII. 
 
Stimmberechtigte können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der Stimmberechtigten ist unzulässig (§ 4 Abs. 1 
Landeswahlgesetz).  
 
Stimmberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung nicht in der Lage sind, den 
Stimmzettel selbst zu kennzeichnen, zu falten, diesen dem Wahlvorsteher zu übergeben oder in die 
Wahlurne zu werfen, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen; ein blinder oder 
sehbehinderter Stimmberechtigter kann sich zur Kennzeichnung des Stimmzettels auch einer 
Stimmzettelschablone bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Stimmberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Stimmberechtigten ersetzt oder verändert, oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat (§ 19 Absatz 2 LWahlG). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der stimmberechtigten 
Person oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung der stimmberechtigten Person eine Stimme 
abgibt. Auch der Versuch ist jeweils strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
 
 
Neuwied, 25.02.2026 
gez. Jan Einig 
Oberbürgermeister als Gemeindewahlleiter 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
über die Ermittlung der Bodenrichtwerte für den Bereich Westerwald-Taunus  

 
gemäß § 15 der Landesverordnung über Gutachterausschüsse, Kaufpreissammlungen und 
Bodenrichtwerte (Gutachterausschussverordnung – GAVO) vom 20.04.2005 (GVBl. S.139), mehrfach 
geändert sowie §§ 4 und 16 neu gefasst durch Artikel 1 der Verordnung vom 22.12.2025 (GVBl. S. 
789), BS 213-10. 

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte für den Bereich Westerwald-Taunus hat die 
Bodenrichtwerte für den Landkreis Neuwied und für den Rhein-Lahn-Kreis zum 01.01.2026 
beschlossen. 

Die Bodenrichtwerte können nach vorheriger Terminvereinbarung in der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses für Grundstückswerte beim Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-
Taunus, Jahnstraße 5, 56457 Westerburg sowie Nastätter Straße 31-33, 56346 Sankt Goarshausen 
eingesehen werden.  
Nach § 196 Abs. 3, Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) kann jedermann von der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses Auskunft über die Bodenrichtwerte verlangen. 

Die Auskünfte können mündlich, schriftlich oder durch Abgabe eines Auszuges aus der 
Bodenrichtwertkarte mit entsprechenden Erläuterungen erteilt werden. Die Kostenpflicht derartiger 
Auskünfte richtet sich nach dem Landesgebührengesetz Rheinland-Pfalz und der Landesverordnung 
über die Gebühren der Vermessungs- und Katasterbehörden und der Gutachterausschüsse 
(Besonderes Gebührenverzeichnis) in der jeweils geltenden Fassung. 

Die aktuellen Bodenrichtwerte (Stichtag 01.01.2026) werden voraussichtlich ab Ende März 2026 über 
das GeoPortal RLP als Online-Geoinformationssystem auch im Internet bereitgestellt sein. Im 
kostenfreien Basisdienst kann u.a. die Bodenrichtwertkarte mit Zonenabgrenzung und dem 
Bodenrichtwert jedoch ohne die Beschreibung des Bodenrichtwertgrundstücks eingesehen werden. 
Der entsprechende Dienst ist unter  

www.geoportal.rlp.de erreichbar. 

Der Inhalt der Öffentlichen Bekanntmachung kann auch im Internet unter der Adresse  
https://vermka-westerwald-taunus.rlp.de/de/ueber-uns/oeffentliche-bekanntmachungen/ 
eingesehen werden. 

 

Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus 
gez. Christian Klemm 
Vorsitzender des Gutachterausschusses 
für den Bereich Westerwald-Taunus 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 

 
Die Stadtverwaltung Neuwied schreibt für die Stadt Neuwied nachstehende Arbeiten  
in Form eines digitalen Vergabeverfahrens öffentlich aus: 
 
Errichtung einer Sportanlage (Fußball, Skate, Generationensport) 
 
Der vollständige Bekanntmachungstext (Langtext) kann bei der Stadtverwaltung Neuwied unter 
folgendem Link www.neuwied.de unter der Rubrik Wirtschaft-Standort-Entwicklung – 
Ausschreibungen – Öffentliche Ausschreibungen – abgerufen werden. 
 
Die Vergabeunterlagen können auf der Vergabeplattform subreport ELViS von den interessierten 
Unternehmen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt unter dem folgenden Link 
https://www.subreport.de/E49475799 abgerufen werden. 
 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, den 07.03.2026 
I.V.  
gez. Ralf Seemann 
Beigeordneter 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

zur nichtöffentlichen Sitzung des Haupt- und Personalausschusses 

Sitzungstermin: Donnerstag, 12.03.2026, 17:30 Uhr 

Raum, Ort: Verwaltungsgebäude Engerser Landstraße 17, III. Obergeschoss, Zimmer 
357-359, 56564 Neuwied 

 

TAGESORDNUNG 
Nichtöffentlicher Teil 
 
1.-12. Personalangelegenheiten 

 

 

13.-14. Kita-Angelegenheiten 
 

 

15. Soziale Angelegenheit 
 

 

16. Ordnungsrechtliche Angelegenheit 
 

 

17. Mitteilungen der Verwaltung 
 

 

 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, 05.03.2026 
gez. Jan Einig 
Oberbürgermeister 
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